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Vorlehre A 
 

 
 

Angebot  
Kombiniertes Brückenangebot: 
Vorlehre A  
(berufsorientierende Vorlehre) 
 

 Durch die Vorlehre A soll erreicht werden, dass Jugend-
liche mit ganz unterschiedlichen Leistungs-Niveaus ihre 
schulische, sprachliche und soziale Kompetenz erwei-
tern. Die Erfahrungen während der Praktikumszeit unter-
stützen die Lernprozesse in der Schulzeit und bei der 
Berufsfindung. Der Übergang von der Schule ins Berufs-
leben erfolgt Schritt für Schritt. Es ist das Ziel, dass Ab-
solventinnen und Absolventen nach der Vorlehre eine 
Berufsausbildung beginnen. 
 

 
Allgemein 
 
Adresse Schule für Brückenangebote Basel 

Münzgasse 16 
4001 Basel 
www.sba-basel.ch 
 

  Tel: 061 267 58 00 / Fax: 061 267 58 01 
 

Sekretariat Öffnungszeiten Montag - Donnerstag 
Freitag 

08-12 / 14-17 h 
08-12 / 14-16 h 
 

Schulleitung Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung 
 
Brückenzentrum, Hiltalingerstrasse 5a, Basel 
Tel: 061 631 01 10 / Fax: 061 631 01 13 
 

Standorte 

Via-Zentrum, Schanzenstrasse 46, Basel 
Tel: 061 327 10 70 / Fax: 061 327 10 71 
 

 
Organisation 
 
Organisationsform Schulunterricht in Kombination mit einem begleiteten Ar-

beitspraktikum  
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Angebot besteht seit 1994 

 
Trägerschaft Schule für Brückenangebote Basel 

 
Finanzierung Erziehungsdepartement des Kantons Basel-Stadt 

Subventionierung durch den Bund (BBT) 
 

Lehrpersonal Lehrpersonen (mit Vollzeit- und Teilzeit-Pensen) 
Ausbildung: LehrerInnen-Patent Sekundarstufe I, Spezi-
alausbildungen wie z.B. in Berufswahl-Vorbereitung. 
Einsatz als Klassenlehrpersonen mit folgenden Aufga-
ben: Unterrichten, Abklären, Beraten. Unterstützung bei 
der Praktikumsplatz-Suche. Betreuung und Begleitung 
an den Praktikumsstellen. 
 

 
Angebot 
 

 

Angebotsform Kombination von Schulunterricht und Praktikum 
 

Niveau Niveauübergreifender Unterricht 
Deutsch, Mathematik, Wirtschaft/Recht, Sport, Arbeits- 
und Verhaltenstraining 
 

Praktikum Praktikumsbetriebe in der Region Basel - in sämtlichen 
Sparten. TimeOut möglich. 
 

Besonderes Die Jugendlichen haben lediglich noch Anspruch auf 5 
Wochen Ferien. Diese sind während der Schulferienzei-
ten zu beziehen. 
 

 
Arbeitsweise 

 
- Fachunterricht in Klassen und Gruppen 
- Individuelles Training 
- Individuell: Abklärung, Beratung, Coaching 
- Ein durch die Lehrpersonen begleitetes Praktikum in 
einem Betrieb 

 
 
Dauer 
 
Angebotsdauer  Ein Schuljahr 
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Umfang pro Woche 2 Tage Schule: mind. 16 Lektionen 

3 Tage Praktikum: ca. 25 Stunden 
 

Vertrag Praktikumsvertrag:  
Jugendliche – Eltern – Betrieb – Schule  
 

Probezeit Praktikumsprobezeit 
 

 
Klassen / Kurse / Gruppen 
 
Jugendliche pro Klasse 
 

16 Schülerinnen und Schüler 
 

Niveau-Gruppen Möglich 
 

 
Anmeldebedingungen / Aufnahmekriterien 
 
Alter 
 

Nach der obligatorischen Schulzeit - bis zum 20. Alters-
jahr 
 

Wohnkanton 
 

BS, SO (Dorneck/Thierstein/Leimental: mit Wohnsitzbe-
scheinigung), andere Kantone mit Kostengutsprache 
 

Nationalität 
 

Keine Einschränkungen 
 

Aufenthaltsbewilligung Keine Einschränkungen 
 

Sprachkenntnisse Gute Deutsch-Kenntnisse (um sich verständigen 
und dem Unterricht folgen zu können) 
 

Anmeldebedingungen Praktikumsplatz vorhanden oder Bereitschaft, intensiv 
einen Praktikumsplatz zu suchen 
 

 
Aufnahmeverfahren 
 
Information durch - Anmeldestelle der Brückenangebote Basel 

 
- Schulen mit Brückenangeboten im Angebot 
 
- Lehrpersonen abgebender Schulen 
 
- Berufsberatung 
 
- Ämter und unterstützende Organisationen 
 
- Kundenzentrum, Spiegelgasse, Basel 
 



 
 
 

Vorlehre A 

4 

 
Anmeldeunterlagen Anmeldeset mit Bewerbungsunterlagen 

Leitfaden zum Ausfüllen der Anmeldung 
 

Aufnahmetest Im Rahmen eines halbtägigen Assessments erfolgt eine 
Leistungsabklärung (D/M) 
 

Aufnahmegespräche Einzelgespräche 
 

Aufnahme Der Entscheid über die Aufnahme und Zuteilung erfolgt 
aufgrund der Anmeldeunterlagen und unter der Berück-
sichtigung der Voraussetzungen und Ziele der Jugendli-
chen. 
 
Einschränkungen:  
Schlechtes Benehmen und/oder unregelmässiger Schul-
besuch in der Vorgänger-Schule. 
Wer bis zu den Herbstferien keinen Praktikumsplatz ge-
funden hat, kann von der VLA wieder ausgeschlossen 
werden. 
 
Die Anmeldestelle kann den Jugendlichen für die Prakti-
kumsplatzfindung eine Frist setzen. Bis zu diesem Ter-
min werden sie dann provisorisch in ein anderes Brüc-
kenangebot eingeteilt. 
 

Start des Angebots Beginn des Schuljahres. 
 

 
Kosten für die Jugendlichen 
 
Kosten Unterricht Keine 

 
Kosten Material CHF 128.-- (zahlbar bei der Anmeldung) 

 
Andere Kosten Bei Schulabbruch oder Schulausschluss: CHF 800.— 

 
 
Löhne für die Jugendlichen 
 
Lohnhöhe (Richtlinien) Der Praktikumslohn ist in der Regel etwas tiefer als der 

Lohn eines Lernenden im 1. Lehrjahr. 
 

Lohnzahlung durch Praktikumsbetrieb 
 

Sozialleistungen AHV – durch Praktikumsbetrieb 
 

Versicherungen Unfallversicherung am Arbeitsort / Schulunfall-
Versicherung in der Schule 
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Zusammenarbeit mit Organisationen, Verbänden, Fachgremien... 
 
- Brückenangebote des Kantons Basel-Landschaft 
 
- Institutionen, die im Segment der Brückenangebote tätig sind 
 
- Lehr- und Praktikumsbetriebe 
 
- Verbände 
 
- Berufsberatung  
 
- Unterstützende Amtsstellen 
 
- Mentoringprogramm 
 
- Schulen, die Jugendliche an die VLA abgeben 
 
- Schulen, an die Jugendliche nach dem Angebot VLA wechseln 
 

 
 


